
•	 den Erhalt der Längsparkplätze auf der „Altenberger-Dom-Straße“.
•	 den Erhalt der Hochbord-Gehwege beim „Concordiaweg“ und beim „Fahner Weg“.
•	 die Sanierung aller Verkehrsflächen auf der „Altenberger-Dom-Straße“.
•	 die Schaffung von zwei Fußgängerquerungen mit Bepflanzungen in der Höhe der 

„Kreishandwerkerschaft“ sowie beim „Post-Shop“.
•	 die Schaffung eines kombinierten Fuß-/Radweges von der „Voiswinkeler Straße“ bis zur 

„Schlebuscher Straße“ in Fahrtrichtung Odenthal.
•	 die Schaffung eines Fahrradschutzstreifens von der „Schlebuscher Straße“ bis zur 

„Voiswinkeler Straße“ in Fahrtrichtung Köln.

Umgestaltung
Altenberger-Dom-StraSSe
Wir sind FÜR:

Zwischen Kreuzung  
„Altenberger-Dom-Straße/
Schlebuscher Straße“ und 
Kreuzung „Altenberger-Dom-
Straße/Voiswinkeler Straße/
Leverkusener Straße“

Umgestaltung
Altenberger-Dom-StraSSe
Wir sind FÜR:
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Bergisch Gladbach
Am Stadion 18-24 
51465 Bergisch Gladbach 
www.cdu.gl/schildgen 

Ausführliche  
Informationen 
finden Sie auf  
cdu.gl/schildgen:

Christlich
Demokratische
Union

... sieht vor, 38 von 49 Längsparkplätzen entlang der „Altenberger-Dom-Straße“ zwischen 
den beiden oben genannten Kreuzungen trotz vorhandener Platzmöglichkeiten ersatzlos 
zu streichen und zurückzubauen. Damit wird der Anliefer- und Ablieferverkehr, das Parken 
von Handwerkern, Anwohnern und Besuchern unmöglich gemacht, mit der Folge, dass 
zukünftig die „Brahmsstraße“, der „Fahner Weg“ und der „Concordiaweg“ als Parkraum 
noch stärker in Anspruch genommen werden. Grundstückseigentümer müssen durch diese 
Maßnahme Ersatzparkplätze in ihren Vorgärten schaffen, was ein Eingriff in das Eigentum 
der Grundstückseigentümer bedeutet und zu weiteren versiegelten Flächen führen wird. 

... beinhaltet keine Fußgängerquerungen, wie sie beispielweise im Ortsteil Paffrath auf 
der „Neuen Nußbaumer Straße“ verwirklicht worden sind. Das bedeutet neben der nicht 
genutzten Möglichkeit, die Sicherheit von Fußgängern zu erhöhen, auch die nicht genutzte 
Möglichkeit, öffentlichen Verkehrsraum zu begrünen.

Wenn Sie die derzeitigen Pläne ebenfalls ablehnen, schreiben Sie bitte an Bürgermeister  
Frank Stein, Konrad-Adenauer-Platz 1, 51465 Bergisch Gladbach (f.stein@stadt-gl.de).

Wir sagen NEIN zu den Plänen der Verwaltung!
Die derzeitige Planung von Bürgermeister Frank Stein und Beigeordnetem Ragnar Migenda ...


